
GEMEINSAM SIND WIR STÄRKER – UND GELBER !
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 Franken wollen sich behaupten!

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte spielt der HC Erlangen in der ersten 
Handball-Bundesliga. Vor rund 13 Jahren ging der HCE aus den Handballabtei-
lungen des Zweitligisten CSG Erlangen und der HG Erlangen (Bayernliga) hervor. 
Nach über 26 Jahren ist die Metropolregion Nürnberg damit wieder im deut-
schen Handball-Oberhaus vertreten und die Euphorie ist groß. 
Im DHB-Pokal scheiterten die Franken letztes Jahr im Achtelfinale mit 24:33 am 
Bundesligisten MT Melsungen. Die zweite Liga schlossen sie vergangene Saison 
auf Grund einer nur um drei Tore schlechteren Differenz als Zweite ab. 
Unter den Stammspielern sind die versierten Kräfte wie Jan Štochl (Tor) und 
Sebastian Preiß (Kreis Mitte) wohl die bekanntesten. Štochl, in der Slowakei ge-
boren, spielt seit 2005 in der deut-
schen Liga. Sein jüngerer Bruder 
Petr steht im Tor der Berliner 
Füchse. Mit 2,01 Metern ist Štochl 
der größte Spieler im Team der Er-
langer und mit 39 Jahren zugleich 
der Älteste. Preiß bestritt mit der 
deutschen Nationalmannschaft 
145 Länderspiele und wurde 2007 
Weltmeister. Für ihn schloss  sich 
ein Kreis, nachdem er seit 2013 bei 
Erlangen im Aufgebot steht: Er ist 
im nur 60 Kilometer entfernten 
Ansbach, ebenfalls Mittelfranken, 
geboren und begann seine Zeit als 
Aktiver bei der HG Erlangen. 
International verstärkt hat sich 
der Neuling mit dem 27-jährigen 
Isländer Sigurbergur Sveinsson 
(Rückraum links) von Haukar  
Hafnafjördur (ISL) und dem Cham-
pions-League-erfahrenen, 28-jäh-
rigen Slowaken Martin Straňovský 
(Rückraum Mitte/Links Außen), der nach zwei Spielzeiten vom FC Barcelona 
wechselte. Ein weiterer Spieler wird möglicherweise noch verpflichtet werden. 
„Alle im Team müssen jetzt an einem Strang ziehen“ fordert der langjährige 
Trainer Frank Bergemann.
Den Strang in die andere Richtung sollten heute aber die Löwen gemeinsam mit 
ihren Fans ziehen. Dazu gilt es von Anfang an, konzentriert in die Begegnung zu 
gehen und in der Abwehr ein Auge auf die Leistungsträger zu haben.  [sag]

So kannte man bisher den dynamischen Rechtshänder 
Martin Straňovský im Trikot vom FC Barcelona beim Kampf 
um die Champion League. 
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 Ich brauche etwas für den Kopf
GF: Du wohnst zusammen mit Jenny in Heidelberg. Wer 
ist bei Euch für den Haushalt zuständig?
PG: In den letzten Wochen ich alleine. Jenny musste 
sich auf die Prüfung vorbereiten und so habe ich mich 
um alles gekümmert.
GF: Und was kommt dann auf 
den Tisch?
PG: Ich grille glaube ich ganz 
gut. Da bin ich ein wenig von 
Olli angesteckt worden, und 
wenn ein Stück Rindfleisch 
von beiden Seiten eine Minute 
angebraten werden soll, dann 
stehe ich schon mit dem Blick 
auf die Uhr daneben.
GF: Bleibt da überhaupt noch 
Zeit für Hobbys?
PG: Hin und wieder spiele ich 
Golf oder lese auch ganz gern  
mal ein Buch und regelmäßig 
Zeitschriften.
GF: Um welche Themen dreht es 
sich dabei?
PG: Bei den Zeitschriften geht es vor allem um Fußball 
wie „11 Freunde”. Bei den Büchern ist es im Moment 
Suzanne Collins‘ „Die Tribute von Panem”.
GF: Elektronisch oder Papier? Apple oder Windows
PG: Ich bin ein absoluter Apple-Fan. Computer, Handy, 
Tablet sind alle von Apple, aber beim Lesen bevorzuge 
ich noch das richtige Buch.
GF: Du bist offensichtlich ein sehr vielseitig interessierter 
junger Mann.
PG: Mir ist schon klar, dass ich mich in einer besonde-
ren Situation befinde und ich will diese auf jeden Fall 
für mich nutzen. Je mehr man im Leben herumkommt 
und kennenlernt, desto größer werden die Interessen. 
So bin ich auch auf die Stiftung „Aufwind“ der PSD-
Bank gestoßen, deren Pate ich jetzt bin. Sie fördert 
regionale Projekte, die das menschliche Miteinander 
stärken sowie Kindern und Jugendlichen positive Im-
pulse für ihren Alltag geben. 

Patrick Groetzki ist also nicht nur ein toller Sportsmann 
mit hohem Ehrgeiz, sondern zudem noch ein attraktiver 
junger Mann, mit hellem Köpfchen und sozialem Enga-
gement. Wir können stolz darauf sein, solche Typen im 
Löwenrudel zu haben. [jeb]

Gelbfieber (GF): Hallo Patrick, der Urlaub ist vorbei und 
nun steht wieder Training im Vordergrund. Wie läuft das 
mit dem neuen Trainer?
Patrik Groetzki (PG): Es ist, wie wohl auch bei vielen 
Spielern: Er hat zwei Gesichter. Im Training und im 
Spiel ist er absolut fokussiert und kann auch mal richtig  
sauer werden. Danach ist er ein lockerer und toller Typ.
GF: Dennoch kommt es vor, dass Du mit ein paar von den 
Jungs auch freiwillig mal zusätzlich trainierst.
PG: Wenn man gewisse Ziele hat, muss man immer  
etwas mehr tun. Das habe ich schon recht früh be-
griffen und von Goggi (Gudjon Valur Sigurdsson) und  
Bjarte wirklich viel gelernt.

GF: Zurück zum Ur-
laub; wie hast Du den 
verbracht?
PG: Ich hatte schon 
lange mal den Traum 
mit einem Wohn-
mobil unterwegs zu 
sein. Meine Freun-
din Jenni (25) stu-
diert Textiltechno-
logie in Reutlingen 
und musste für ihre 
Bachelor-Prüfung 
lernen. So bin ich 

mit Steini und einem weiteren Freund nach Bordeaux 
und von dort die Atlantikküste hinunter bis Biarritz ge-
fahren. Das war ein tolles Erlebnis.
GF: Von welchem Urlaub träumst Du noch?
PG: Südamerika wäre noch mal ein schönes Ziel. Ar-
gentinien zum Beispiel oder auch Kuba in der Karibik. 
Auf jeden Fall dorthin, wo man nicht nur am Strand 
liegen muss, sondern auch noch etwas von der Kultur 
mitbekommen kann.
GF: Neben Deinem Beruf als Profisportler studierst Du 
auch noch – was genau?
PG: Ich studiere im zweiten Semester Medienmanage-
ment. Ich brauche außer dem Sport noch etwas für 
den Kopf und möchte auch Menschen außerhalb des 
Sportes kennenlernen.

Modelkarriere nicht  
ausgeschlossen

Zwei Studenten:  Patrick und Freundin Jenny
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Gespannt verfolgten wir die Auslosung zur Gruppen-
phase der EHF Champions League. Wie schon so oft 
hat es unser Löwenrudel fast nur mit „alten Bekann-
ten“ zu tun: MKB-MVM Veszprém,  RK Celje Pivovarna 
Lasko, Chekhovskie Medvedi und Montpellier Agglo-
meration HB.

Dazu kommt noch „der Neue im Bunde“: der Maze-
donische Meister  HC Vardar Skopje.  Somit führt die  
Baden-Lions-EHF-Champions-League-Tour wieder nach 
Ungarn, Slowenien, Russland und Frankreich sowie  
nach Mazedonien. 

Wie auch in den Jahren zuvor steht Ende August nur 
der Zeitrahmen der einzelnen Begegnungen fest. So-
mit ist eine frühzeitige, sprich kostengünstige Planung 
natürlich nicht möglich.

Die voraussichtlichen Auswärts-Termine:

MKB-MVM Veszprém – Rhein-Neckar Löwen    
Spiel:  01. – 05.10.2014 

Vardar Skopje – Rhein-Neckar Löwen   
Spiel:  08. – 12.10.2014

RK Celje Pivovarna Lasko – Rhein-Neckar Löwen    
Spiel:  19. – 23.11.2014 

Montpellier Agglomeration HB – Rhein-Neckar Löwen  
Spiel:  26. – 30.11.2014

 Chekhovskie Medvedi – Rhein-Neckar Löwen  
Spiel:  Februar 2015

Zum ersten Gruppenspiel in Veszprém ist eine Fan-
fahrt in Planung. Einzelheiten folgen, sobald das Spiel 
terminiert ist. [bs]

In der Champions League fast nichts Neues

Alle Bilder sind von der Fahrt Veszprém September 2013



Beitrittserklärung: Download auf  http://www.baden-lions.de     
 oder Mail an     vorstandschaft@baden-lions.de

Kontakt 
Baden Lions e.V. – Bettina Schippl

Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

Bankverbindung:  
Volksbank Bruhrain-Kraich-Hardt 
Kto.Nr. 38.002.040  
BLZ 663 916 00 

St-Nr. 30074/50537  
VR-Nr. 1304 beim Amtsgericht 
Bruchsal

1. Vorsitzende: Bettina Schippl

2. Vorsitzender: Rainer Eder

Anschrift: Baden Lions
Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Mail: vorstandschaft@baden-lions.de

Internet 

www.baden-lions.de      und auf  
Facebook Baden-Lions
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR 

Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail: 
fanbus@baden-lions.de

 

Die Löwen brauchen auch auswärts  
unsere Unterstützung

Jeder kann mitfahren. Man muss kein Mitglied im Fanclub sein.

Mittwoch, 10. September 2014
20.15 Uhr:  Schwalbe-Arena Gummersbach
VfL Gummersbach – Rhein-Neckar Löwen
Geplant ist die Fahrt mit 2 Kleinbussen
Abfahrt: 13.00 Uhr Trainingshalle Kronau
Fahrtkosten ca. 18,00 €
Eintrittskarte  Sitzplatz 17,00 €
Eintrittskarte Sitzplatz ermäßigt: 12,00 €  (Schüler, Studenten,  
Auszubildende, Schwerbehinderte, Senioren ab 65)

Anmeldung: fanbus@baden-lions.de   
Anmeldeschluss:  Sonntag: 31.08.2014
Die Baden Lions haften nicht für Personen- und Sachschäden!

Samstag, 13. September 2014
Bergischer HC – Rhein-Neckar Löwen
19.00 Uhr,  Unihalle Wuppertal
Geplant ist die Fahrt mit 2 Kleinbussen
Abfahrt:  12.30 Uhr Trainingshalle Kronau
Fahrtkosten  ca. 18,00 €
Eintrittskarte Sitzplatz 19,50 €
Eintrittskarte Sitzplatz ermäßigt: 16,50 €    
(Schüler, Studenten, Schwerbehinderte)

Anmeldung: fanbus@baden-lions.de  
Anmeldeschluss:  Sonntag: 31.08.2014
Die Baden Lions haften nicht für Personen- und Sachschäden! Herausgeber: Baden Lions e.V.

Anschrift: 
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

Redaktion:  Emely Schippl [es]  
Bettina Schippl [bs] 
Jörg Eberling  [jeb]  
Dennis Schmitt [ds] 
Sandra Gross [sag] 

Bilder: 
Thomas Reinle [tr]  
Michaela Cupryk [mc] 
Emely Schippl [es]

Satz + Gestaltung: Peter de Jong

Formate: Druck +   
Download auf baden-lions.de

Druck: KS Druck Kronau

GELBFIEBER...................

  Auswärtsfahrten 


